BtmVV: Neuer §5c Hospize und SAPV
Bisher:

Patientengebundene Verordnung von Btm:

· Auf Btm-Formular

· Im Vorrat des Patienten zu lagern

· In Heimen „Wiedereinsatz“ zulässig

Patientenungebundene Verordnung von Btm:

· Auf Btm-Formular als Praxisbedarf

· Ist in der Praxis bzw. Notfallkoffer des Arztes zu lagern

· Ausschließlicher Zugriff durch den Arzt

· Dokumentation erforderlich

Neu hinzugekommen:

· Bildung eines patientenungebunden Depots in der SAPV (bzw. Hospiz)

· Gesicherte Lagerung auch außerhalb der Praxis

· Verordnung über Btm-Anforderungsscheine (oder „Wiedereinsatz“)

· Entnahme durch benannte Ärzte oder bei angeordnetem Btm-Einsatz auch durch SAPV-Kräfte möglich

· Dokumentation erforderlich

· Halbjährliche Beratung durch Apotheker (Vertrag)

